
  

Bericht 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Contwig 

vom 27.04.2023 

 

1. Ausbau der OD Stambach, Grundsatzbeschluss 
Die Ortsgemeinde Contwig strebt den Ausbau der Ortsdurchfahrt in Stambach 
an. Hier waren bislang noch keine Gehwege angelegt worden, so dass für 
Fußgänger keine durchgehende Möglichkeit der Begehung besteht. Auch für die 
VG-Werke besteht dringender Sanierungsbedarf an der dort vorhandenen 
Wasserleitung. Ebenso hat die Pfalzwerke Netz AG mittelfristig eine 
Kabelverlegungsmaßnahme zur Verbindung zweier Umspannpunkte im 
nördlichen Gehwegbereich angekündigt.  
Die für den Ausbau der Gehwege anfallenden Kosten sind als beitragsfähiger 
Aufwand über wiederkehrende Beiträge abzurechnen.  
Die Ortsgemeinde Contwig spricht sich grundsätzlich für einen Ausbau der 
Gehwege als Gemeinschaftsmaßnahme aus. 
 

2. Ausbau der Hohlbachstraße, Auftragsvergabe Nachtragsangebote 
Die Ortsgemeinde Contwig baut derzeit die Hohlbachstraße aus. Die 
bauausführende Firma Dittgen hat mehre Nachträge vorgelegt, über welche die 
Ortsgemeinde noch entscheiden muss.  
Die Ortsgemeinde Contwig stimmt der Beauftragung mehrerer 
Nachtragsangebote zu.  

 

3. Straßenverkehrsrecht 

3.1 Einrichtung Parkverbot, Tränkgasse 
Nach den mehrfach geäußerten Beschwerden durch die 
Verbandsgemeindewerke Zweibrücken-Land wegen Engstellen im Bereich der 
Tränkgasse, wurde zur Verbesserung der Verkehrssituation nach 
Baufertigstellung der Frühlingstraße und Tränkgasse ein Parkverbot beschildert. 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Empfehlung des Bau- und Umweltausschuss 
über die Anordnung des dauerhaften Parkverbots und die zusätzliche 
Aufstellung von Schildern zur Geschwindigkeitsbegrenzung zu. 

3.2 Verkehrsspiegel Einmündung Maßweiler Straße  
Bürger beschweren sich über erschwerte Sichtverhältnisse im 
Einmündungsbereich Maßweilerstraße/Hauptstraße. Beim Einordnen in den 
Verkehr kam es bereits zu gefährlichen Situationen wegen schlechter 
Sichtverhältnisse auf den fließenden Verkehr.  
Die Ortsgemeinde lehnt auf Empfehlung des Bau- und Umweltausschusses die 
Aufstellung eines Verkehrsspiegels ab.  

3.3 Verkehrsspiegel Einmündung Kleine Bergstraße  
Bürger der Kleinen Bergstraße beschweren sich über erschwerte 
Sichtverhältnisse im Einmündungsbereich in die Hauptstraße. Beim Einordnen in 
den Verkehr kam es bereits zu gefährlichen Situationen wegen schlechter 
Sichtverhältnisse auf den fließenden Verkehr. 
Die Ortsgemeinde lehnt die Aufstellung eines Verkehrsspiegels ab. 

3.4 Einrichtung Parkbuchten; Gutenbrunnenstraße (Ärztehaus) 



  

Im Bereich der Gutenbrunnenstraße (Ärztehaus) sollen Parkbuchten entlang der 
Grünfläche angeordnet werden. Mindestmaß je Parkbucht 5m x 2,40m. 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Empfehlung des Bau- und Umweltausschuss 
über die Anordnung von 4 Parkbuchten mit Zeitbegrenzung und 1 
Schwerbehindertenparkplatz zu. 
 

3.5 Fasaneriestraße; Geschwindigkeitsreduzierung 30km/h  
Die Anwohner der Fasaneriestraße beschweren sich, dass im Verlauf zu schnell 
gefahren wird. Aktuell beträgt die erlaubte Geschwindigkeit in der 
Fasaneriestraße 50 km/h. 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Empfehlung des Bau- und Umweltausschuss 
über die Anordnung der Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h zu.  

3. 6 Verkehrslage Kindertagesstätte Contwig, Bergstraße 
Nach Auswertung der dort installierten Geschwindigkeitsmesstafel wurde eine 
deutliche Besserung des Verhaltens im fließenden Verkehr festgestellt. 
Die Ortsgemeinde Contwig hebt den vom 17.02.2023 gefassten 
Grundsatzbeschluss über die Errichtung von Bodenschwellen auf. 
Die Ortsgemeinde Contwig stimmt der Beschaffung weiterer mobiler 
Geschwindigkeitsmessanlagen zu. 
 

4. Zuschussantrag der VT Contwig e.V.  
Der Ortsgemeinderat beschließt der VT Contwig e.V. gemäß den Richtlinien, 
vorbehaltlich der Zuschussbewilligung der Kreisverwaltung Südwestpfalz, zur 
Erneuerung der Lichtanlage einen Zuschuss in Höhe von 7,5  der förderfähigen 
Kosten zu gewähren. 
 

5. Neubau Kindertagesstätte Maßweiler Straße 

5.1 Auftragsvergaben für Rückbaumaßnahmen im Rahmen der 

Schimmelsanierung 
Nach verschiedenen Abstimmungsgesprächen mit den beteiligten Büros und 
Firmen soll mit den erforderlichen Rückbaumaßnahmen zur Schimmelsanierung 
begonnen werden.  
Der Ortsgemeinderat ermächtigt die Ortsbürgermeisterin, im Benehmen mit den 
Beigeordneten, die Aufträge im Zusammenhang mit den Rückbaumaßnahmen 
zu vergeben.  

5.2 Auftragsvergabe Spielgeräte für Außenanlagen 
Für die Lieferung und Montage neuer Spielgeräte hat die Fa. Seibel, 
Hinterweidenthal, ein Angebot vom 07.02.2023 vorgelegt, das vom Büro Stefan 
Laport geprüft wurde.  
Der Ortsgemeinderat beschließt die Auftragsvergabe unter Berücksichtigung 
einer vorangegangenen Spende an die Fa. Seibel auf der Grundlage des 
vorliegenden Angebotes. 
 

6. Resterschließung des Baugebietes „Rechterhand dem Dellfelder 

 Weg“; Auftragsvergabe Entwässerungskonzept 



  

Der rechtswirksame Bebauungsplan „Rechterhand dem Dellfelder Weg“ ist 
bisher nur zu einem Teil erschlossen und bebaut. Im restlichen Teil sind die 
Grundstücke noch nicht vermessen und die Baulandumlegung noch nicht 
durchgeführt. Um die weitere Erschließung anzugeben, bedarf es einer 
Überarbeitung des Entwässerungskonzeptes.  
Der Ortsgemeinderat stimmt der Beauftragung des Planungsbüros Harald Krupp 
für die weitere Bearbeitung des Entwässerungskonzeptes zu. 

 

Nichtöffentlich 
 

7. Bauangelegenheiten 
Der Ortsgemeinderat entscheidet in mehreren Bauangelegenheiten. 
 

8. Rechtsangelegenheit 
Der Ortsgemeinderat entscheidet in einer Rechtsangelegenheit. 


